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Was ist der Sinn? 

 

 

„Hätte ich nicht eine innere Kraft, so 

möcht´ man verzweifeln an solchem 

Wahnsinn des Lebens. Aber alles 

Geschehen hat schließlich seinen Sinn 

und Zweck gefunden, das muss mich 

trösten.“ 

(aus einem Brief von Carl Lampert an 

seinen Bruder Julius Lampert in Göfis 

vom 4. April 1943) 
 

 

Arthur Dent ist im Roman „Per 
Anhalter durch die Galaxis“ von 
Douglas Adams unfreiwillig im Weltall 
unterwegs. Sein Planet Erde wurde 
gesprengt.  
 
Mit der Hilfe eines außerirdischen 
Freundes sowie eines intergalaktischen 
Reiseführers kann er sich zurecht 
finden. 
Einiges erfährt er so über seinen 
Planeten Erde. Eine außerirdische 
Kultur suchte einst die Antwort auf die 
Frage aller Fragen. Die „nach dem 
Leben, dem Universum und dem 
ganzen Rest“. Und baute deshalb einen 
Computer, der die Antwort errechnen 
sollte.  

Nach einer Rechenzeit von 7,5 
Millionen Jahren erbrachte der 
Computer die Antwort: 
„Zweiundvierzig“. Die Außerirdischen 
waren nicht zufrieden mit der Antwort 
und bauten deshalb einen neuen, 
größeren Computer: Die Erde. Leider 
konnte diese ihre Aufgabe aber nie 
vollenden. Sie wurde gesprengt, da sie 
einer Umgehungsstrasse im Weg war. 
 
Ganz klar, so was will man nur lesen, 
wenn man über sich selbst lachen 
kann.  
Wir Menschen sind nun mal tatsächlich 
so: Wir wollen wissen, was der Sinn all 
dessen ist, was uns zustößt. Und dabei 
sind wir sehr erfinderisch.  
Im Fall des Experiments Erde im Roman 
scheint das eine hoffnungslose Sache 
zu sein. Es gibt keine Antwort auf die 
Frage nach dem Sinn.  
 
In der Todeszelle zweifelt Carl Lampert 
nicht daran, dass das, was ihm zustößt 
einen Sinn ergibt. Jesus Christus ist bei 
ihm. Das gibt ihm Kraft. 
Dieser Jesus gibt uns leider keine 
Welterklärung in dem Sinn, dass er uns 
sagt, weshalb dem einen das zustößt, 
dem anderen aber nicht.  
Aber er verspricht uns, bei uns zu sein. 
Und er sagt uns, dass Gott uns liebt. 
Damit sind nicht alle Fragen 
beantwortet - aber darauf kann man 
sein Leben bauen. 
 
Impuls: Gott liebt dich! Denke jeden 
Tag mindestens einmal daran. 
 
„Ich bin bei euch alle Tage bis zum Ende der 

Welt“ (Mt 28,20b) 


